
DIE FARBEN

Zrinka Sanjic wollte bei diesem Hoch-

zeitskonzept eine intime, romantische 

Atmosphäre für eine frühlingshafte Hoch-

zeit schaffen. Das erreichte sie mit drei 

Farbtönen: tiefem, beerigen Rot, weichem 

Rosa und fröhlichem Hellgrün – und hat 

damit gleichzeitig auch ein Ensemble der 

Farbsymbolik zusammengestellt, wie es 

besser zu einer Hochzeit nicht passen 

könnte. Rot steht hier natürlich für die Liebe, 

durchaus auch in ihrer leidenschaftlichen 

Form. Einfühlsamkeit, unschuldige, ehrliche 

Gefühle, Zartheit und Leichtigkeit: Dafür 

steht die Farbe Rosa. Wir verknüpfen sie 

auch mit fröhlicher Mädchenhaftigkeit, und 

tatsächlich wird an diesem Tag ja auch ein 

Kleinmädchentraum wahr. Grün wiederum 

steht für Harmonie, für das spriessende 

Leben und für Hoffnung. Eine Ehe, die sich 

von diesen Farbbedeutungen leiten und be-

gleiten lässt, dürfte eine glückliche werden.
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Sweet Vintage
Style-Ideen für den grossen Tag
IMMER WIEDER TUN SICH VERSCHIEDENE DIENSTLEISTER AUS DER SCHWEIZER HOCH-
ZEITSBRANCHE ZUSAMMEN, UM GEMEINSAM EIN KOMPLETTES FESTAMBIENTE ZU 
GESTALTEN UND DAVON SCHÖNE AUFNAHMEN ZU MACHEN – UM ZU ZEIGEN, WAS 
ALLES MÖGLICH IST, UND UM BRAUTPAARE ZU INSPIRIEREN. DER STYLE SHOOT AUF 
DEN FOLGENDEN SEITEN ENTSTAND IN WINTERTHUR.

DIE STYLE-IDEE

Vintage: Dieser Stil ist schon etwas länger 

im Trend, aber deshalb noch lange nicht 

alt(modisch), was »vintage« im Englischen 

unter anderem bedeutet. Was diesen Stil 

ausmacht? Dass alles ein wenig so aussieht, 

als hätte man es auf dem Flohmarkt entdeckt 

oder von der Oma geerbt, ein bisschen wie 

aus der Zeit gefallen oder lange vergessen 

und dann wiederentdeckt. Und immer ver-

bunden mit einem kleinen Schuss Nostalgie 

und Romantik. Aber auch verknüpft mit ei-

nem gewissen Gefühl von Wertigkeit, denn 

»vintage«, das meint in seiner ursprüngli-

chen Bedeutung die Weinlese, davon abge-

leitet einen bestimmten Jahrgang und davon 

wiederum abgeleitet einen besonders guten 

Jahrgang. Deshalb sehen Vintage-Designs, 

ganz gleich ob bei Mode, Möbeln, Schmuck 

oder Deko, aus als kämen sie geradewegs 

aus der »guten alten Zeit« zu uns.

In der Mode soll es übrigens Julia Roberts 

gewesen sein, die den Vintage-Trend auslös-

te, als sie 2001 bei der Oscar-Verleihung ein 

zwanzig Jahre altes Valentino-Kleid trug.

Bei dem hier gezeigten Hochzeitsstyling 

hat Wedding Plannerin Zrinka Sanjic dem 

Thema Vintage zusätzlich eine fröhliche, 

frühlingshafte Note abgewonnen.



DER BLUMENKRANZ

Mehr Vintage geht kaum: Der Brautkranz 

ist eine uralte Tradition bei Hochzeiten, 

die aber im Laufe der Jahrhunderte sehr 

unterschiedliche Bedeutungen hatte. In der 

Antike wurde er aus Zweigen der Myrte 

gewunden, der Pflanze der Aphrodite. Wenn 

die Braut – und übrigens auch der Bräuti-

gam – mit dem Myrtenkranz geschmückt 

wurden, weihte man die beiden damit der 

Göttin der Liebe, auf deren Freuden das 

Paar sich in der Hochzeitsnacht freuen 

durfte. Er war also ein sehr lebens- und 

lustbejahendes Symbol. Bei uns entwickelte 

sich der Brautkranz zum Jungfernkranz und 

zum Symbol von Jungfräulichkeit, weshalb 

ihn die Braut am Ende der Hochzeit auch 

ablegen musste.

Heute ist der Brautkranz weitgehend von 

tiefgründiger Symbolik befreit und ledig-

lich ein Brautaccessoire, das Schönheit, 

Leichtigkeit und Freude am Leben ausstrahlt. 

Genau wie der, den hier die Braut Almedina 

trägt und der aus einem bunten Blumenmix 

gewunden ist. Er kombiniert sattes Rot mit 

Rosa und hellgrünen Akzenten, die Farb-

kombination, die sich durch die gesamte 

Festdeko zieht.
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IF YOU‘RE GOING 
TO YOUR OWN 

WEDDING, BE SURE 
TO WEAR SOME 

FLOWERS IN YOUR 
HAIR.

DER WEDDING TREE

Mina Weiss von »Tree of Love« gestaltete für 

das Fest einen so genannten Wedding Tree, 

eine Hochzeitsidee, die immer mehr Anhän-

ger findet. Sie wählte dafür eine Birke, die 

seit jeher für Neuanfang, für Frühling und 

(Liebes-) Freude steht. Die Blätter der Birke 

aber werden von den Fingerabdrücken all 

der Freunde und Verwandten gebildet, die 

dem Brautpaar auf diese Weise Glück und 

gleichsam einen ewigen Frühling wünschen. 

Passend zum Gesamtfarbkonzept sind die 

»Blätter« des Baums rot und hellgrün.
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SWEETS FOR MY SWEET,
SUGAR FOR MY HONEY

DER SWEET TABLE

Dass zu einer Hochzeit Süsses gehört, 

traditionell in Form einer Hochzeitstorte, in-

zwischen deutlich variantenreicher in Form 

eines Sweet Tables (auf den trotzdem immer 

auch die klassische Torte gehört), versteht 

sich eigentlich von selbst: Liebe ist in allen 

Sprachen süss. Bei der Hochzeitstorte dieses 

Style Shoots wurde diese Symbolik noch ein 

bisschen erweitert, denn es handelt sich um 

eine Baisertorte, sie besteht also komplett 

aus jenem gezuckerten Eischnee, der nach 

dem französischen Wort für »Kuss« benannt 

ist. Verziert wurde sie mit echten Blüten, 

denselben, die sich auch im Blumenkranz 

der Braut finden. Die Torte wurde von 

Almedina und Dennis, wie es sich gehört, 

gemeinsam angeschnitten. Sie stammt aus 

der Hand von Patricia Bellia-Strässle und 

ihrem Frauenfelder Atelier, das – wie auch 

anders – »Zuckerkuss« heisst. Ergänzt wurde 

die süsse Last des Sweet Tables zusätzlich 

noch durch liebevoll gestaltete Cupcakes 

und durch nicht weniger aufwendig 

gestaltete und dem Farbkonzept des Festes 

angepasste Kekse.

Als Gastgeschenke stellte »Siroperia« 

selbstgemachte Sirups zur Verfügung, die 

gänzlich ohne Farb- und Konservierungs-

stoffe auskommen, dafür aber mit ganz viel 

Liebe hergestellt wurden.

An diesem Style Shoot  
haben mitgewirkt:
Models: Almedina Imsic, www.facebook.
com/ImsicAlmedina; Dennis Busker,  
www.facebookcom/dennis.busker.5 
Location: Villa Bridler, www.villabridler.ch,
Organisation & Gestaltung: marrytale  
Wedding & Events, marrytale.events.de
Make-up & Haare: MiRacle Beauty & Make-
up, www.miraclebeauty.ch
Blumen & Stylingelemente: Stil und Stiele, 
www.stilundstiele.ch
Papeterie: yourSiGN, yoursign.ch
Wedding Tree: Tree of Love - Fingerabdruck-
baum, www.treeoflove.ch,
Sirups: Siroperia,  
www.siroperia.ch
Outfits: zoro, zoro.ch
Schmuck: meiTherese, www.meitherese.de 
Kekse: Käthes Kekse – Kunst für Herz und 
Bauch, kätheskekse.de
Fotos: Daniel Kondratiuk Photography, 
www.dako-photography.de

DIE PAPETERIE

Dass sich die Papeterie von der Save-the-

date- bis hin zur Dankeskarte in der Farb-

gebung und dem Vintagestil perfekt in das 

Gesamtkonzept einpassten, versteht sich fast 

schon von selbst. Dieses hier aber wartet 

noch mit einer ganz besonderen Überra-

schung auf: Das Kuvert der Einladungskarte 

ist nämlich gleichzeitig so etwas wie ein 

kleine, schlummernde Blumenwiese. Man 

kann sie in einen Topf »einpflanzen« und 

sich einige Wochen später an der Blumen-

pracht erfreuen, die daraus erwächst.


